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Gebet für Frieden in der Ukraine  
 
Von Bischof Jerzy Samiec, Bischof der Evangelisch-Augsburgischen Kirche in Polen 

 

 
Herr, Freund der Menschen und Schöpfer allen Friedens.  
In dieser Woche ermahnst du uns,  
alle unsere Sorgen auf dich zu werfen,  
denn du hast für uns gesorgt. 
  
In einer Zeit, die von Konflikten geprägt ist,  
von der extremen Diskrepanz zwischen Gerechtigkeit und dem Lob der Ausbeutung,  
zwischen dem Wunsch nach Frieden und der beängstigenden Leichtigkeit,  
mit der Gewalt provoziert wird,  
kommen wir als deine Kinder beschämt zu dir und bekennen,  
dass wir als Volk immer noch nicht  
aus der noch nicht lange zurückliegenden Geschichte unseres Kontinents und dem Elend,  
das sich überall auf der Erde abspielt,  
gelernt haben. 
  
Als ob die weltweite Verwüstung nicht schon genug wäre,  
als ob es nicht schon genug Opfer des zerstörerischen Machtstrebens gäbe,  
als ob das Leben und der Tod unschuldiger Kinder, Frauen und Männer,  
ihre zerstörten Träume und ihr tägliches Leben keine Rolle mehr spielten. 
  
Angesichts der Bedrohung durch einen neuen Konflikt,  
der nicht weit von unseren Grenzen entfernt ist,  
treten wir vor dein Angesicht und  
bitten dich um Umkehr für uns alle  
- Kirchen, Politiker, einfache Menschen -,  
damit das Primat der Hoffnung,  
die Morgenröte des neuen Lebens,  
die durch das Evangelium Jesu Christi auf uns herabgestrahlt wurde,  
unsere Herzen und unseren Verstand so wirksam durchdringt,  
dass wir in Verantwortung und Gerechtigkeit an der Seite der anderen, 
mit den anderen und für die anderen  
leben können. 
  
Beschützen Sie das ukrainische Volk, 
unser Heimatland und die ganze Welt.  
Wir legen unsere ganze Sorge auf Dich und bitten Dich:  
Kyrie eleison. Herr, erbarme dich.  
 
Amen. 

 


